
Lernorte der Demokratie, Toleranz und  

Menschenrechte in Sachsen
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Klienebergerplatz 1
02763 Zittau



Workshop für Multiplikator_innen 
in der außerschulischen Jugendarbeit

Datum: 14.06.2019 | Uhrzeit: 09.00 bis 15.00 Uhr

•	 �Ausstellung »Die Macht der Gefühle. Deutschland 19 | 19«�
Workshop: Rolle der Gefühle als störender Faktor �
der rationalen Ordnung versus notwendiger Bestandteil 
»menschlicher« Politik�
– Erkundung der Ausstellung und Auswertung�
– Weiterführende Ideen im Umgang mit der Ausstellung�
Referentin: Beatrice Pätzold, Projektkoordinatorin,  
Brücke | Most-Stiftung, Dresden

•	 Mittag
•	 �Kooperationsmöglichkeiten im Rahmen historischer Projekte�

Vortrag: Vorstellung der Landesservicestelle für Lernortfahrten 
und Finanzierungen für historische Projekte/Lernortfahrten�
Referent: Tobias Kley, Bildungsreferent,  
Brücke | Most-Stiftung, Dresden

•	 �Reflexion�
Gespräch: Austausch und Ideensammlung

NEUGIER TRAUER EMPATHIE GEBORGENHEIT EKEL 

SOLIDARITÄT HASS EMPÖRUNG HOFFNUNG LIEBE 

STOLZ WUT NEID NOSTALGIE VERTRAUEN BEGEIS-

TERUNG SCHAM ZUNEIGUNG RESSENTIMENT ANGST 

NEUGIER TRAUER EMPATHIE GEBORGENHEIT EKEL 

SOLIDARITÄT HASS EMPÖRUNG STOLZ WUT NEID 

NOSTALGIE VERTRAUEN BEGEISTERUNG SCHAM 

RESSENTIMENT NEUGIER TRAUER EMPATHIE GE-

BORGENHEIT EKEL SOLIDARITÄT HASS EMPÖRUNG 

HOFFNUNG LIEBE STOLZ WUT NEID NOSTALGIE 

VERTRAUEN BEGEISTERUNG SCHAM ZUNEIGUNG 

RESSENTIMENT ANGST NEUGIER TRAUER EMPA-

THIE GEBORGENHEIT EKEL SOLIDARITÄT HASS EM-

PÖRUNG LIEBE STOLZ WUT NEID NOSTALGIE VER-

TRAUEN SCHAM ZUNEIGUNG RESSENTIMENT ANGST

»Die Ehrfurcht vor der Vergangenheit und  die Verantwortung gegenüber der Zukunft  
		              geben fürs Leben die  richtige Haltung.«     Dietrich Bonhoeffer
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Wohin führen uns Emotionen wie Liebe und Vertrauen, �
aber auch Angst, Wut und Hass? Wohin haben sie unsere Mütter 
und Väter, unsere Groß- und Urgroßeltern geführt?

Die Ausstellung, die sowohl deutschland- als auch weltweit �
gezeigt wird, veranschaulicht Kontinuitäten und Brüche in den 
Gefühlswelten, die die vergangenen 100 Jahre prägten und heute 
Politik und Gesellschaft herausfordert. Historische Beispiele �
werden als Anlass genommen, Fragen an die Gegenwart zu richten 
und zu diskutieren. Prägnante Texte, historische Fotos und �
multimediale Begleitangebote regen dazu an, sich mit �
der Macht von Gefühlen in Vergangenheit und Gegenwart �
auseinanderzusetzen. 



Anmeldung und Informationen

Die Teilnahme an den Veranstaltungen ist kostenfrei.

Das Anmeldeformular finden Sie �
unter folgender Webseite:
http://www.bmst.eu/projekte/spuren-suchen.htm

Bei Fragen können Sie sich gern telefonisch melden unter:
Brücke | Most-Stiftung
Beatrice Pätzold, Projektkoordinatorin
b.paetzold@bmst.eu
Tel.: 0351 43314221
oder
NETZWERKSTATT – Zeitgeschichte und  
Zivilgesellschaft Hillersche Villa gGmbH 
Soziokultur im Dreiländereck 
Jan Kirchhoff, Projektleiter 
j.kirchhoff@hillerschevilla.de
Tel.: 03583 779644

Wer ist die Brücke | Most Stiftung? 

Die Stiftung hat sich zum Ziel gesetzt, zivilgesellschaftliche Ent-
wicklungsprozesse in Deutschland und darüber hinaus zu fördern 
sowie die deutsch-tschechische und ostmitteleuropäische Ver-
ständigung und Zusammenarbeit zu unterstützen. Mit ihren Semi-
naren, Fortbildungen und Projekten möchte die Stiftung für offene 
und demokratische Gesellschaften werben und diese festigen. Die 
Angebote richten sich besonders an Multiplikator_innen, Jugend
liche und junge Erwachsene sowie alle Interessierten an histo-
risch-politischer Bildung. 


